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Informationen aus dem Fachbereich Alter

Assistierende Technologie -
neues Themendossier

Neue Technologien im Gesundheitswesen
finden zunehmend Beachtung. Vor allem zur

Unterstützung im Bereich Leben und Wohnen

von älteren Menschen im angestammten

Umfeld hat eine ungebremste Entwicklung

neuer Produkte eingesetzt. Im Rahmen

von EU-Projekten werden jedes Jahr neue
Themenbereiche erschlossen und bearbeitet.

Projekte daraus werden im Programm
«Ambient Assisted Living» zusammenge-
fasst. Auch der Fachbereich Menschen im

Alter von CURAVIVA Schweiz ist als End User

bei einzelnen Projekten involviert.

Und die stationäre Langzeitpflege?
In der stationären Versorgung wird das

Potenzial neuer Technologien zurzeit eher

sporadisch und punktuell eingesetzt, bei

Weitem aber nicht ausgeschöpft. Der
Fachbereich Menschen im Alter hat verschiedene

Initiativen lanciert, um sinnvolle

Unterstützungsmöglichkeiten zu definieren
und zu fördern.
In einer Studie wurde abgeklärt, welche
Faktoren bei Pflegenden zur Akzeptanz von
neuen Technologien eine Rolle spielen.
Pflegende erwarten unter anderem, dass

die Technik einfach zu bedienen ist und sie

vor allem den pflegebedürftigen Menschen

zugutekommt. Für sich selbst wünschen

Pflegende vor allem eine Entlastung bei

körperlich schwerer Arbeit. Zudem sollen
technische Produkte sie bei routinemässi-

gen und administrativen Arbeiten entlasten.

Bei den Pflegehandlungen in direktem
Kontakt mit den pflegebedürftigen
Menschen ist der Technikeinsatz nicht
erwünscht. Das Motto lautet deshalb:

Pflege entlasten und nicht ersetzen.

Projekt: Website mit einem Überblick
über Produkte und Hilfsmittel
Gemeinsam mit dem Forschungszentrum
Informatik in Karlsruhe wird zurzeit eine
elektronische Datenbank entwickelt mit
einer Übersicht über vorhandene geeignete
Produkte und Hilfsmittel. Darin werden

Pflegehandlungen den Aktivitäten des täglichen

Lebens (ATL) und den verschiedenen
konkreten Anwendungssituationen
zugeordnet. In einem Pilotprojekt wird diese

Website ab Juli 2014 aufgeschaltet sein.

Sie finden unter www.curaviva.ch/dossier
—> Assistierende Technologie das neue Dossier

mit vielen Informationen zum Thema.

DOCUPASS

Online-Hinterlegung von
Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag
DOCUPASS von Pro Senectute ist die

anerkannte Gesamtlösung für
Vorsorgedokumente mit allen Informationen und
Formularen: Patientenverfügung, Vorsorgeauftrag,

Anordnung für den Todesfall,
Testament und Vorsorgeausweis.
Pro Senectute hat auf der Onlineplattform
Evita (in Zusammenarbeit mit Swisscom)
die Möglichkeit geschaffen, Vorsorgedokumente

sicher zu hinterlegen und im Ernstfall

rund um die Uhr weltweit abzurufen.
Das Gesundheitsdossier kann auch von
einer Drittperson verwaltet und betreut
werden (Heimverwaltung oder Arzt) und
stellt so sicher, dass alle nötigen
Gesundheitsdaten an einem Ort und jederzeit zur

Verfügung stehen.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.docupass.ch
www.evita.ch
www.pro-senectute.ch

m

Jetzt bestellen für CHF19.

I
adocupass

Dr. Markus Leser

Leiter Fachbereich Alter

Aktuell
Veranstaltungen
Impulstag 2014
«Palliative Care in der
stationären Langzeitpflege»
26. Juni 2014 in Ölten
www.bildungsangebote.curaviva.ch

Fachkongress Alter 2015
«Alters- und Pflegeinstitutionen:
Vielfalt und Chancen»
14. und 15. Januar 2015 in Basel

www.congress.curaviva.ch

Diverses
Laufend neue Informationen:
Studien - abgeschlossene Studien
zu unterschiedlichen Themen
www.curaviva.ch/studien

Themendossiers -
Hintergrundinformationen zu Sachthemen
www.curaviva.ch/dossiers

Arbeitsinstrumente - Hilfsmittel und

Vorlagen für die tägliche Arbeit
www.curaviva.ch —

Arbeitsinstrumente
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